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Jahrgang 74 année No. 5 15. Mai 1928
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Journal Militaire Snisse
Gazzetta Militare Svizzera
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Der Infanteriezug im Gefecht.
Von Major H. Frick, Kdt.Füs.Bat. 98, Instr.-Of. der Inf., Bern.

Die tiefgehende Wandlung, welche sich in der Organisation des

Infanteriezuges durch die Einführung der leichten Maschinengewehre
vollzogen hat, rechtfertigt eine Darlegung der Führung dieser elementaren

Kampfformation. Die Meinungen hierüber sind zum Teil noch
recht verworren, und so soll denn hier der Versuch gemacht werden, zu
schildern, wie dieses Instrument zweckmäßig gehandhabt werden kann.

I. Angriff.
Der Angriff kann — vom Standpunkte des Zugführers aus gesehen

— etwa in folgende Abschnitte zerfallen:
1. Der Annäherungsmarsch (außerhalb des Bereichs des feindlichen

Infanteriefeuers).
2. Das Vorgehen unter fremdem Feuerschutz (Artillerie, schwere

Maschinengewehre).
3. Das Vorgehen unter eigenem Feuerschutz (leichte Maschinengewehre,

event. Füsiliergruppen).
4. Der Sturm.

1. Der Annäherungsmarsch.
Nach dem alten Grundsatz, seine Truppe solange wie möglich in

der Hand zu behalten, wird der Zugführer auch im Annäherungsmarsch
seinen Zug geschlossen, also in Marschkolonne, Zweier- oder
Einerkolonne führen, solange ein Zusammenstoß nicht demnächst zu er-
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